
 

An den  
Gemeindevorstand der Gemeinde Schmitten im Taunus 
Parkstr. 2 
61389 Schmitten im Taunus 
 
 

 Schmitten, den 29. Januar 2025 

 

Anfrage an den Gemeindevorstand zum Sachstandsbericht bezüglich einer 

Freiflächenphotovoltaikanlage (FF-PVA) im OT Brombach 

Sehr geehrte Damen und Herren des Gemeindevorstandes, 

bezüglich des Sachstandsberichtes über eine FF-PVA ergeben sich von Seiten der FWG-

Fraktion folgende Anmerkungen und Fragen: 

1. Wann und von wem wurde die Gemeindeverwaltung mit der Prüfung der 

Wirtschaftlichkeit einer entsprechenden FF-PVA beauftragt?   

2. Welche Fachabteilung der Verwaltung wurde mit der Prüfung der Wirtschaftlichkeit 

beauftragt?  

Wir bitten um Vorlage der Berechnungsgrundlagen, welche zu dem Ergebnis der 

Einschätzung einer mangelhaften Wirtschaftlichkeit geführt haben.   

3. Wir bitten um Vorlage der entsprechenden Anfrage der Gemeinde Schmitten an den 

Regionalverband.  

4. Wir bitten um Vorlage der Stellungnahme / Einschätzung der Bürgerenergie Hochtaunus 

(BEHT) 

5. Welchen Tier- und / oder Pflanzenarten bietet die entsprechende Fläche Lebensraum?     

Wir bedanken uns für eine möglichst zeitnahe Beantwortung unserer Anfrage bis spätestens 

zum 12. Februar 2025.  

Wir möchten an dieser Stelle anmerken, dass die FWG Schmitten kein Interesse an der 

Errichtung einer FF-PVA an diesem Standort hat, da die Akzeptanz der Bürgerinnen und 

Bürger der näheren Umgebung für eine solche Anlage nicht gegeben ist.  



 

Jedoch lässt das Verfahren viele Fragen offen und die Transparenz in dieser Angelegenheit 

sehr zu wünschen übrig. Weder den öffentlichen gemeindlichen Gremien, noch der AG-EES 

wurden Berechnungsgrundlagen, Stellungnahmen und Anfragen der Gemeinde vorgelegt. 

Eine Nachfrage im Ausschuss UKW, welche schützenswerte Tiere auf dieser Fläche leben, 

blieb leider unbeantwortet. 

Die Gemeinde Schmitten ist seit dem 30.08.2021 Klimakommune und hat sich somit dem 

Ziel der Klimaneutralität bis zum Jahr 2050 erklärt. Auch wenn sich der von der AG-EES 

vorgeschlagene Standort als ungeeignet herausgestellt und Mitbürgerinnen und Mitbürger 

hier Bedenken eingeräumt haben, so sollte das Thema FF-PVA und insbesondere als Agri-

PV-Anlagen für unsere Gemeinde keinesfalls zukünftig als sinnvoller Beitrag zum 

Klimaschutz und zur Erzeugung regenerativer Energie ausgeschlossen werden.    

 

Mit freundlichen Grüßen 

FWG Schmitten 

Rainer Löw 

- Fraktionsvorsitzender - 
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